
Die wohnlich gediegene At-
mosphäre im beeindrucken-
den Atelier in Hölstein belegt
die akkurate Arbeitsweise des
Künstlers; nichts ist zufällig,
spontan ist nur die Malweise.
«Ich bin kein akademischer
Künstler, meine Gedanken zu
aktuellen Tages-
themen oder auch
zu gesellschaftli-
chen Ansichten
verarbeite ich di-
rekt mit Ölfarben
auf der Lein-
wand.» Im Gegen-
satz zum Format
erlaubt sich der
Maler hierbei eine
sowohl figürliche
als auch abstrakte Interpretati-
on des Themas. «Nach den er-
sten Bildern dieser Reihe habe
ich mich zu einer Bildgrösse
entschlossen», erklärt Scheid-
egger am Beispiel eines über-
dimensionalenWürfels aus lau-
ter Bildern mitten im Atelier
die mittlerweile umwerfende
Sammlung. «500 sollen es wer-
den», lacht er. Die Zusammen-
setzung eines grossen Werkes
aus den Einzelbildern ist in ih-

rer Komposition jedoch frei,
«die Menschen dürfen Bilder
untereinander austauschen, sie
nach eigenem Empfinden zu-
sammenstellen». So könnte ei-
ne erotische Szene – der Maler
hat hier kaum Berührungsäng-
ste – zwischen abstrakten In-

terpretationen von
Gier und Macht
eine ganz andere
Bedeutung be-
kommen. «Es gibt
keinen Aspekt des
Lebens, welchen
ich als Thema aus-
schliessen würde»,
erklärt Scheideg-
ger die enorme
Vielfalt seiner Bil-

der. Neben den Ölbildern be-
schäftigt sich der Künstler auch
mit komplexen Glasfiguren,
aber dies ist eine andere Ge-
schichte. Es versteht sich nach
einem Blick in das piekfeine
Atelier von selbst, dass in der
aktuellen Ausstellung in der
Heubar nur ein Bruchteil der
Werke ausgestellt werden
kann; die Präsentation des
Künstlers erfolgt durch die Ga-
leristin Brigitta Leupin. �

Das Leben
in einem
Format
Konsequent arbeitet der
Kunstmaler und Skulpteur
Ernst Scheidegger in einer
festgelegten Bildgrösse;
zusammengesetzt ergeben
die bald 500 Leinwände
ein riesiges Kunstobjekt.
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Ernst Scheidegger
Galerie Heubar
Heuberg 40, 4051 Basel

Ausstellungsbeginn: 7. bis 28. Nov.
Vernissage: Sa 14. Nov. ab 15 Uhr
Matinée: So 15. Nov. ab 11 Uhr
Finissage: Sa 28. Nov. ab 13–17 Uhr

Öffnungszeiten:
Mi–Fr 14–18 Uhr, Sa 13–17 Uhr oder
nach Vereinbarung

Organisation: Brigitta Leupin,
Galeristin, Tel. 079 379 41 77,
www.brigittaleupin.ch


